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Herren Kreisliga A Nordwest

SG Weissach im Tal : SF Steinenberg 
Samstag, 03.12.2022, 18:00 Uhr

Artschwager bleibt gegen den SF Steinenberg ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam von der SG Weissach im Tal, als Bernd
Artschwager sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des SF Steinenberg
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Bernd Artschwager, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 9. Saisonspiel waren die Gäste vom SF
Steinenberg ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die
Gastgeber schwer. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Kemmler / Blank gegen Geiger / Grabant hieß die
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf
dem Spielberichtsbogen. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen
Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Ein hartes Stück Gegenwehr konnten wenig
später Vogel / von Schmidt beim 2:3 gegen Schneider / Hornung leisten. Am Ende verloren sie
jedoch knapp. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Artschwager /
Roth konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Stock / Schneider beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit nur einem
Satzverlust ging anschließend Peter Kemmler gegen Pascal Schneider durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Anton Vogel gegen Steffen Geiger hieß das nächste Spiel und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Dann
ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Markus von Schmidt das Match mit 1:
3 gegen Niklas Hornung abgab und eine Niederlage kassierte. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte
hingegen Christian Blank beim 3:2 gegen Stefan Grabant, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
an der Reihe. Beim 3:0-Sieg gelang es Bernd Artschwager den Gastspieler Christoph Schneider in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Andreas Roth hatte
gegen Helmut Stock beim 11:3, 11:8, 14:12 keine Schwierigkeiten. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 5:4. Beim 3:0 gegen Steffen Geiger fand Peter Kemmler von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Anton Vogel konnte im Spiel gegen Pascal Schneider einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Gute Nerven brauchten die Spieler
hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten.
Markus von Schmidt hatte im Einzel gegen Stefan Grabant am Ende beim 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Es war
ein langes Spiel, bis Christian Blank seine 2:3-Niederlage gegen Niklas Hornung quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Bernd
Artschwager machte wiederum mit Helmut Stock bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat die SG Weissach im Tal nun 5 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei einem
Unentschieden auf dem Konto, während der SF Steinenberg nach der Niederlage jetzt ein
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Punkteverhältnis von 13:5 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den SF Steinenberg (SG Weissach im
Tal) bzw. gegen die SG Weissach im Tal (SF Steinenberg).

 Statistik:
 SG Weissach im Tal

Doppel: Kemmler / Blank 0:1, Vogel / von Schmidt 0:1, Artschwager / Roth 1:0 
Einzel: P. Kemmler 2:0, A. Vogel 1:1, M. Schmidt 1:1, C. Blank 1:1, B. Artschwager 2:0, A. Roth 1:0 

 SF Steinenberg
Doppel: Schneider / Hornung 1:0, Geiger / Grabant 1:0, Stock / Schneider 0:1 
Einzel: S. Geiger 1:1, P. Schneider 0:2, S. Grabant 0:2, N. Hornung 2:0, H. Stock 0:2, C. Schneider
0:1


